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Folgende Ausstellungen haben in diesem Jahr in der Rathausgalerie stattgefunden: 
 
Unter dem Titel „Feuer, Wasser, Erde, Luft“ stellte in der Zeit vom 11. Februar bis zum 04. 
April 2008 Harry Boeseke in Gemeinschaft mit der Gemeinschaftsgrundschule 
Oberklüppelberg Bilder aus. Sagen und Legenden der Region, die vier Elemente, Feuer, 
Wasser, Luft und Erde, Themen wie Schwarzpulver und Grauwacke behandelten die Schüler 
im Unterricht und hielten die Ergebnisse auf Stellwänden, Bildern und Infotafeln fest. 
 
„Begegnungen mit Frankreich“, ein Projekt des Partnerschaftskomitees anlässlich der 
Deutsch-Französischen Woche zur Feier des 20-jährigen Bestehens der Städtepartnerschaft 
mit Surgères. In der Zeit vom 02. bis 31. Mai 2008 konnten sich die Bürger über die 
„schönen Eindrücke“ der Fotoausstellung erfreuen.   
 
Der Hobbymaler Rolf Dieter Münster aus Kürten stellte in der Zeit vom 01. September bis 06. 
Oktober 2008 seine „Alten Meister“ vor, dem Original nachempfundene Repliken. Zu sehen 
waren u. a. Bilder von Bartolome, Perez Murillo, Jan Vermeer, Georges de la Tour.  
 
Vom 10. bis 20. Oktober 2008 gab es eine Ausstellung des Jugendamtes in Zusammenarbeit 
mit den Offenen Ganztagsschulen im Rathaus. In den Herbstferien findet alljährlich die 
Kinderwerkstatt statt. Die Ergebnisse dieser Arbeiten unter dem Motto „Aus Krempel wird 
Kunst“ konnten besichtigt werden. Hier wurden aus wertfreien Materialien tolle Kunstwerke 
errichtet. Schon jetzt hat das Jugendamt die Rathausgalerie für die Zeit vom 23. Oktober bis 
06. November 2009 reserviert, um auch im nächsten Jahr die Arbeiten aus der 
Kinderwerkstatt der Öffentlichkeit zu präsentieren.  
 
Seit dem 21. Oktober 2008 ist eine Ausstellung „Kinder 2000“ des Künstlers Hilmar Vietor 
aus Halver unter dem Motto „Angst, Hoffnung, Träume“ im Rathaus zu besichtigen. Sinn und 
Zweck seiner Bilder und der damit verbundenen Ausstellung ist u. a., die Phantasien, Ängste 
und Träume der Kinder in bildlicher Form darzustellen, aus einem Blickwinkel, der den 
meisten Erwachsenen verborgen bleibt. Erst in intensiven Gesprächen mit Kindern hat man 
Zugang zu „ihrer Welt“. Die selbst handgefertigten Collagen können noch bis zum 30. 
November 2008 besichtigt werden.  
 
 
Weitere Ausstellungen für das Jahr 2009 werden noch vereinbart.  
 


